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Allgemeines

1 Allgemeines

Die Zahlertausch-App ist ein Hilfsmittel zum einfachen Zahlertausch. Mit der KOI.WFM-App am
Handy oder am Tablet werden Vor-Ort sofort die Daten erfasst und automatisiert Ubertragen.

Ein Erfassen der Zahlerwechsel im GeOrg ist manuell nicht mehr notwendig. Im Blro kann mit
der Desktop-Anwendung gegebenenfalls die Zuteilung der Instandhaltungsauftrage an die
jeweiligen Mitarbeiter durchgefuhrt werden. Weiters erfolgt ein Monitoring Uber die Desktop-

Anwendung und die Datenubergabe an GeOrg.

Der Ablauf ist nachfolgend schematisch dargestellt:

Eichliste Abarbeiten der .. e
.. Monitoring der Daten an
erstellen Auftrdige GeOrg
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2 Installation des KOI.WFM Clients

2.1 Installation

Nach der Bestellung des Modules ,,Mobile Auftrdge“ kann der KOI.WFM-Client auf einem
Windows-Rechner installiert werden. Die Installationsdatei steht im Kundenportal zur
Verfligung.

Vom GeOrg mussen die Daten in den KOI-WFM geladen werden. Dazu wird die Transaktion
»Eichliste im KOl bereitstellen (CUERP/RE_ZW_EXPORT) verwendet.

Beim Export sind der Buchungskreis und die gewtlinschten Baujahre einzugeben. Zusatzlich
kann gewahlt werden, ob Haupt- und Subzahler exportiert werden sollen. Diese Liste ist
grundsatzlich einmal im Jahr zu erstellen.

Beispiel: Flr das Jahr 2020 sind alle Zahler mit Baujahr 2015 oder alter zu eichen.

Menii .| @ @Q@ ||% HE @
Zahlerwechsel (Export)

Selektionen
Buchungskreis oy

Baujahr []190-:1' bis '2015']
Kennzeichen Tarif Code [ ' bis |
[|Hauptzihler
[] Subzahler

[Fe])

Nach dem Ausfuhren wird eine Liste der gesamten Auftrage erstellt. Die Anzahl wird im linken
unteren Bereich angezeigt. Mit dem Button Alle exportieren, werden die Auftrage in den KOI-
WFM Uberspielt und sind gleichzeitig sowohl in der Desktopapplikation als auch in der App
ersichtlich.
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Nach dem Ausflhren wird eine Falligkeit abgefragt, diese gibt an, wie lange die Monteure Zeit
haben, die Zahler zu tauschen.

Hend .| @ ace SR em
Zahlerwechsel Export zu WFM (299 Zihler gefunden)

) (31 B JEEL) oo [ smorr])

B Zeide Meldungld 5%, Icon Status  Statustext Equipment Inventamummer Baul Bezechnung technische
1 100157 201450 2015 3m® Zahler 2501450
2 LODISRGES 2374057 2013 3m® Zahler 2374057
3 100159868 2463685 2015 3m* Zahler 2483685
4 100159942 pol el 2015 3m*® Zahler 2483607
46 100155914 2501453 2015 3m® Zahler 2501453
47 1NN 5EAR7 F4RIAAT NS Tm? Fahlar MATART
v

q

II 299 Zahler rum Zahlertausch ausgewdhi |

2.2 Anlage Wasserzahler

Um alle erledigten Auftrage zuriick in GeOrg spielen zu kdnnen, mussen vorab alle neuen
Zahlernummern im System angelegt werden, ansonsten kommt es spater im Monitoring zu
Fehlermeldungen! Die Massenanlage der Wasserzahler erfolgt mit der Transaktion ,,Anlage
Wasserzahler* CUERP/PM_MD_EQ_WACR).

GUT ZU WISSEN: Genauere Informationen konnen dem Handbuch Zdhlerverwaltung aus
dem Kundenportal entnommen werden.
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3 KOI.WFM Client (Windows-Desktop)

3.1 Anmeldung

Die Anmeldung erfolgt mit den, bei der Erstschulung, zugeschickten Daten. Weitere User
kdnnen jederzeit zusatzlich angelegt werden.

KOMMUNIKATION
ORGANISATION
INFORMATION

| z001liskai
[54]

’7 Abbrechen

‘ Copyright © 2020 Comm-Unity

3.2 Uberblick iiber das Menii

Nachfolgend ist der Menubereich des KOI.WFM Clients dargestellt.

@ KOLWEFM - Comm-Unity Deme (P : Z001liskai
Datei Administration  Extras  Hilfe
| 3 [~ Auftragssuche Q)

EMenG| =8

w Workforce Management
Dispatching
Monitoring IH
Fremdsystem-Exporte
Standorte
Mitarbeiter

w Auswertungen
Auftragssuche
Auftrag-Sync
Betricbsmittel
Ausfihrungen
Wartungstatigkeiten
Adressen

Kainz Lisa
Tools
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Meniipunkt ‘ Funktion

Dispatching Zuteilung, Ubersicht Giber die offenen Auftrage

Monitoring IH Kontrolle der durchgefiihrten Zéhlerwechsel und Ubergabe der
Daten an GeOrg

Fremdsystem- Sollte nicht die KOI-App verwendet werden, sondern die eines

Exporte Drittanbieters, sind hier die Exporte fur diese Apps zu erstellen

Standorte Standorte der Monteure als Ausgangspunkt fur die automatische
Verplanung

Mitarbeiter Verwaltung der Mitarbeiter/User

Auftragssuche Recherche der offenen und/oder durchgefiihrten Auftrage

Auftrag-Sync Kontrolle der Datenubertragung in den GeOrg

Betriebsmittel Liste der in GeOrg angelegten, lagernden Wasserzahler

Ausfiihrungen Liste der durchgefuhrten Auftrage

Wartungstétigkeiten | Anzeige der einzelnen Arbeitsschritte

Adressen Vorschlagsadressen bei der Anlage von INDIV-Auftragen
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3.3 Mitarbeiterverwaltung

Nachfolgend wird in diesem Abschnitt die Anlage neuer Mitarbeiter beschrieben.

3.3.1 Arbeiten im Reiter ,Mitarbeiter*

Alle nachfolgend genannten Arbeiten mussen im Reiter ,,Mitarbeiter“ aus dem Bereich

»Workforce-Management“ durchgefihrt werden. Dieser ist demnach auszuwahlen:

@ KoLWFM - 101 7admin
Datei Extras _Hilfe
‘@ o [[4 Auftragssuche

|J Mena

+ Workforce Management
Dispatching
Monitaring IH

= O | & Mitarbeiter 5
Filtertext eingeben

Name
1017 Admin

Loginname  Tel.Nr. E-Mail

Fremdsystem-Exporte
| Mitarbeiter
v Auswertungen

1017admin Nein

Auftragssuche
Auftrag-Sync
Betriebsmittel
Ausfahrungen
Wartungstatigkeiten
Adressen

1017 Admin

Tools

Personalnummer  Qual. Standort Neu  Qual. Standert Korr,

1D userD
Nein 12022 10019

3.3.2 Anlage eines neuen Users

Um einen neuen Mitarbeiter anzulegen, ist ein Klick mit der rechten Maustaste auszufihren
und der Eintrag ,,Anlegen® anzuklicken:

@ KOLWFM -

Datei  Extras  Hilfe
&

e Meni

~ Auftragssuche

~ Workforce Management
Dispatching
Monitoring IH
Fremdsystem-Expaorte
Mitarbeiter
w Auswertungen
Auftragssuche
Auftrag-Sync
Betrichsmittel
Ausfiihrungen
‘Wartungstatigkeiten
Adressen
1017 Admin
Tools

: 1017admin

= B || & Mitarbeiter £2

Filtertext eingeben

=
Mame

1017 Admin

Loginname  Tel.Nr,

1017admin

E-Mail

Bearbeiten...
Als Administrator bearbeiten...
Passwort dndern...

Abwesenheiten...

Arbeitszeitmodell-Vorlagen bearbeiten...

Personalnummer

I Anlegen...

Danach ist ab der Version 6.8.3 des KOI.WFM Clients die Angabe des Admin-Passwortes
erforderlich. Dieses ist im nun erscheinenden Fenster anzugeben und mit einem Klick auf ,,OK“

zu bestatigen:
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&) KOLWFM - Login X

Administratorzugriff

Far den Zugriff auf die Administratorfunktion missen Sie ;J
Ihre Anmeldeinformationen dberprifen.

Username: | 1017admin

PESSWI:II"t: II.III.III-III-III-III-II I

KOIL.WFM zeigt nun an, dass der ,Administrator-Modus“ aktiv ist und 6ffnet das Fenster zur
Anlage eines neuen Users:

& KOLWFM - : 1017admin

Datei  Extraz Hilfe

|;_. ,:éh ¥ Auftragssuche -y

(] Meni = O

Sie haben ternpordren Zugriff auf Administratorfunktionen.
Administraterzugriff beenden, wenn er nicht mehr bendgtigt wird.

3.3.3 Dateneingabe im Reiter ,,Mitarbeiter

Im Reiter Mitarbeiter sind nun die folgenden Parameter einzugeben:

Feld Parameter Beispiel
Hier wird der Benutzername festgelegt. Dieser
folgt der folgenden Vorgabe:
Login-
name [Buchungskreisnummer, 4-stellig] [ersten 3 1017petmus
Buchstaben des Vornamens] [ersten 3
Buchstaben des Nachnamens]
Nachname, Nachname und Vorname des Users Musterfrau
Vorname Petra
Vergabe eines initialen Passwortes. Hier wird
Passwort ein starkes Passwort aus GroBbuchstaben, | _ . . . @ @ ix
Zahlen und Sonderzeichen ausdriicklich
empfohlen
Passl/Vert- Wiederholung des Passwortes FkAd A A A gk Ax
bestatigung

11
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Der neue User wird automatisch auf ,,aktiv” gesetzt:

@ Mitarbeiter als Administrator anlegen *

Mitarbeiter Auftragswesen Lagerverwaltung Qualifikationen Organisation Standorte

Loginname [ 1017petmus |
Nachname [ Musterfrau |
Vorname [ Petra |
Passwort [e0ess0esee |

|

Passwortbestatigung | TTTITTTT Y

Personalnummer l:l

Tel.Nr.

E-Mail

|

|
Outlook-Pfad | |
Outlook-Ordner |

3.3.4 Einstellungen im Reiter ,,Auftragswesen“

Im ersten Schritt muss der Haken bei ,, Wirtschaftshof“ gesetzt werden:

@l Mitarbeiter als Administrator anlegen *

Mitarbeiter Auftragswesen  Lagerverwaltung Qualifikationen Organisation Standorte

Abteilungen

O wirtschaftshof

HINWEIS: Wenn in der Gemeinde oderim Verband andere Abteilungen existieren, so ist/
sind jene Abteilungen auszuwahlen, welche der User bearbeiten sollte.

Wurde(n) die dementsprechende(n) Abteilung(en) ausgewahlt, erscheinen die moglichen Rollen
und Auftragsarten. Folgende Haken sind hier zu setzen:

Bereich ‘ Zu aktivierende Option

Rollen Arbeitsverantwortlicher

Auftragstypen »~INDIV“ und ,, WPE*“

ACHTUNG: Werden einem User mehrere Abteillungen zugeordnet, so sind diese

Optionen fiir jede zugeordnete Abteilung einzeln zu setzen!
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@ Mitarbeiter als Administrator anlegen *

Mitarbeiter Auftragswesen |agerverwaltung Qualifikationen Organisation Standorte

Abteilungen Wirtschaftshof [Wirtschaftshof]
| Wirtschaftshof | Allgemein | Arbeitszeit

o Raollen Auftragstypen
[ Administrator EA INDIV e
[]Dispatcher w-PE

[]Monitoring Operator

I [ Arbeitsverantwortlicher I e

3.3.5 Rollenbilder im KOI.WFM

Rolle Funktionen

Administrator Kann Mitarbeiter verwalten

Dispatcher Kann die Zuteilung von Terminen vornehmen

Uberwacht und kontrolliert die erledigten Auftrage und macht die

Monitoring Operator Ubergabe an den GeOrg

Arbeitsverantwortlicher | Ist fUr den Tausch zustandig (Monteur, Bauhofmitarbeiter)

3.3.6 Speicherung der Daten

AbschlieBend miissen die gemachten Anderungen noch mit einem Klick auf ,,Speichern“
bestatigt werden:

Abbrechen

Wurden die Daten gespeichert, so muss der Befehl ,,Aktualisieren*“ ausgefuhrt werden:

& KOLWFM - : 1017admin
Datei Extras Hilfe

I;.- ¥ Auftragssuche Q,

=l Merl Aktualisieren (F3) l _

Somit wird der Pool der Mitarbeiter neu geladen, und der Admin-User kann bearbeitet werden.

13
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3.3.7 Bearbeiten des Admin-Users

Nachdem der Admin-Modus aktiv ist, muss nun der ,Admin-User* bearbeitet werden. Dies
erfolgt mit einem Klick der ,,rechten Maustaste“ auf den Admin sowie der Auswahl des
Menupunktes ,,Als Administrator bearbeiten...”:

@ KOLWFM - : 1017admin

Datei  Extras Hilfe

|;_. Qgﬂ ¥ Auftragssuche -3

| Meni = O || & Mitarbeiter &3

v Workforce Management Filtertext ingeben

Dispatching —
Menitoring H Mame Loginname  Tel.Nr. E-Mail
Fremdsystem-Exporte 1017 Admin 1017admin
|I Mitarbeiter J Bearbeiten...
v Ruswertungen Als Administrator bearbeiten...
Auftragssuche

Auftrag-Sync e Passwort dndern...

Betrichsmittel Abwesenheiten...

Ausfiih
. mng;v?_.n . Arbeitszeitmodell-Vorlagen bearbeiten...
Wartungstatigkeiten - -

Adressen | Anlegen...

A4 T A

Danach ist ab der Version 6.8.3 des KOI.WFM Clients die Angabe des Admin-Passwortes
erforderlich. Dieses ist im nun erscheinenden Fenster anzugeben und mit einem Klick auf ,,OK“
zu bestatigen:

&) KOLWFM - Login X

Administratorzugriff

Far den Zugriff auf die Administratorfunktion massen Sie ;J
Ihre Anmeldeinformationen Gberprifen.

Username: | 1017admin

pESSWI:II"t: I------------------------ I

Wird das Fenster fUr den Mitarbeiter angezeigt, so ist ein Wechsel auf den Reiter
YAuftragswesen* erforderlich:

@ Mitarbeiter als Administrator bearbeiten x

Mitarbeiterl Auftragswesen I Lagerverwaltung Qualifikationen Organisation Standorte

14
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AnschlieBend ist der neu angelegte User aus der Liste der ,,Arbeitsverantwortlichen“ im

Bereich ,,Verfiigbar” auszuwahlen:

@ Mitarbeiter als Administrator bearbeiten x
Mitarbeiter Auftragswesen  |agerverwaltung Qualifikstionen Organisation Standorte
Abteilungen Wirtschaftshof [Wirtschaftshof]
I Wirtschaftshof I Allgemein | Arbeitszeit
Rallen Auftragstypen
[ Administrator 1 INDIv
[ Dispatcher EW-PE
Monitoring Operator
Arbeitsverantwortlicher
Arbeitsverantwortliche
Verfiigbhar 9 Ausgewshlt 3
u H N

Musterfrau Petra

Abbrechen

AnschlieBend muss die Schaltflache ,,Ubertragen* ( -~

) ausgewahlt werden. Somit wird der

ausgewahlte User in das Segment ,, Arbeitsverantwortliche - Ausgewahlt verschoben:

Ausgewsdhlt

Musterfrau Petra

Arbeitsverantwortliche
Verfiigbar 8
N .
£
-
<-
<=

15
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Alle gemachten Anderungen miissen mit einem Klick auf ,,Speichern“ bestatigt werden:

Abbrechen

Ab nun steht der neue User im ,Dispatching® zur Verfugung*:

Auftrage Alle ~| Stats | Micht zugeteit Y s B g

Gerateart Alle Sortienuing Adresse

& (& < noman - e

0 [Musberer ~

3.3.8 Administratorzugriff beenden

AbschlieBend muss nun auch der Admin-Zugriff beendet werden. Dies wird durch einen Klick

auf den entsprechenden Link im Menubereich links erledigt:

@ KOLWEM - : 101 7admin
Datei Dispatching Ansicht Extras  Hilfe
= W C || g7 Auftragssuche -y
(] Mend = B

sie haben terppordren Jugriff auf Administratorfunktionen.
Administratorzugriff beenden fwenn er nicht mehr bendtigt wird.

Nach einem Klick auf die Einstellung verschwindet die Einblendung und der Admin-Zugriff ist

aufgehoben:
@ KIOLWEFM - 1: 101 7admin
Datei Dispatching Ansicht  Extras  Hilfe
4= -~ Auftragssuche -
J Meni = B

w Workforce Management

3.4 Passwort eines Mitarbeiters andern

Als erster Schritt muss der Reiter ,,Mitarbeiter” angezeigt werden. Dies kann durch einen Klick
auf den entsprechenden Eintrag im Bereich ,,Workforce-Management“ erledigt werden:

Danach ist der dementsprechende User mit der rechten Maustaste anzuklicken und der

Eintrag ,,Passwort &ndern* ist auszuwahlen:
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@ KOLWFM - 1017admin
Datei Extras Hilfe
‘(= | o ¥ Auftragssuche =

| Meni = O || & Mitarbeiter 2

v Workforce Management Filtertext eingeben

Arbeitszeitmodell-Vorlagen bearbeiten...

Anlegen...

Dispatching
Monitoring IH MName Loginname  Tel.Mr. E-Mail Personalnummer  Qual. Standort Neu  Qual
Fremdsystem-Exporte 1017 Admin 1017admin Nein
| Mitarbeiter | Nein
+ Auswertungen 6 1 Nein
Auftragssuche MNein
Auftrag-Sync MNein
Betriebsmittel MNein
Ausfiihrungen L = B Nein
Wartungstatigkeiten | Musterfrau Petra 1017petrnus | Nein
Bearbeiten...
Adressen —_1 Nein
1017 Admin e Als Administrator bearbeiten... Mein
Tools u I Passwort andern... I Nein
Abwesenheiten... Nein

Danach ist ab der Version 6.8.3 des KOI.WFM Clients die Angabe des Admin-Passwortes
erforderlich. Dieses istim nun erscheinenden Fenster anzugeben und mit einem Klick auf ,,OK“

zu bestatigen:

&) KOLWFM - Login X
Administratorzugriff
Far den Zugriff auf die Administratorfunktion mssen Sie 2 ;,I
Ihre Anmeldeinformationen Gberprifen.
Usernarme: | 1017admin
PHSS'I.I'I.I'I:II"t: I------------------------ I

KOIL.WFM zeigt nun einen Hinweis an, dass temporar mit erhohten Rechten gearbeitet wird:

@ KOLWFM - 1017admin

Datei  Extraz Hilfe

I.;.n l:-;;ﬁ"tq ¥ Auftragssuche -}

J Mend = H

Sie haben ternpordren Zugriff auf Administratorfunktionen.
Administraterzugriff beenden, wenn er nicht mehr bendgtigt wird.

17
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Parallel erscheint zeitgleich der Dialog zur Eingabe des neuen Passwortes fur den betreffenden

User:
&) Passwort andern O >
Passwort fiir "1017petmus” dndern
Sie midssen ein sicheres Passwort verwenden. 5ie erhdhen die Sicherheit, _'J
indem sie GroBbuchstaben, Ziffern und Sonderzeichen verwenden,
Meues Passwort *: | |
Passwort wiederholen *: | |
Fertigstellen Abbrechen

GUT ZU WISSEN: Zur Passwortwahl wird seitens der Comm-Unity ein méglichst ,,starkes“
Passwort gemaB dem Hinweis im Dialog zu wahlen.

Nach der Eingabe des Passwortes ist dieses erneut im Feld ,,Passwort wiederholen““
einzugeben und die Eingabe mit ,,Fertigstellen* zu bestatigen:

&) Passwort andern O >
Passwort fiir "1017petmus” dndern
Sie missen ein sicheres Passwort verwenden. Sie erhdhen die Sicherheit, _',]

indem sie GroBbuchstaben, Ziffern und Sonderzeichen verwenden,

Passwort wiederholen *: I SRR RRRRRRRRRRRRRRRRED

e Eertigstellen Abbrechen

GUT ZU WISSEN: Es erscheint keine Bestatigung, das Passwort wird sofort iibernommen
und kann dem User nun mitgeteilt werden.

ACHTUNG: AbschlieBend muss der ,Administrator-Zugriff* wieder beendet werden (siehe

Kapitel 3.3.8 Administratorzugriff beenden, ab Seite 16).
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3.5 Dispatching

Im Dispatching werden alle, aus GeOrg exportierten Auftrage, in einer Liste angezeigt. Das
Dispatching entspricht dem Arbeitsvorrat an aktiven Auftragen der Wassermeister.

GUT ZU WISSEN: Aus der aus GeOrg exportieren Eichliste wird fur jeden Eintrag ein Auftrag
erstellt. Der Dispatcher teilt diese den Arbeitsverantwortlichen, unter Verwendung eines
Kalenderformats, zu.

TIPP: Ist eine Zuteilung der Auftrage nicht gewlinscht, konnen die Auftrage einfach im
Dispatching-Bereich belassen werden.

3.5.1 Ablauf mit Zuteilung

Wenn es gewlnschtist, kann der ,,Dispatcher” vorab Termineinteilungen mit den Blrgern
vornehmen und dem Arbeitsverantwortlichen einen Zeitplan bzw. eine Route vorgeben.

BEISPIEL: Mit Herrn Mustermann wird ausgemacht, dass am 19.12.2020 um 10:00 Uhr sein
Zahler vom zustandigen Monteur getauscht wird. Der Dispatcher teilt den Termin im KOI zu
und der Monteur sieht auf der App genau, wann er wo sein muss.

Mit Drag&Drop wird der Listeneintrag aus den Pool-Auftragen auf die entsprechende Uhrzeit am

ausgewahlten Tag eingetragen. Eine Zuteilung ohne genaue Uhrzeit, kann in dem unterem
Bereich erledigt werden.

19
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Filtertext eingeben 05 -

W-PE, 1D10387, Zéhlertausch (Wasserzahler) 3m® Zahler !
Ackerweg 5, Ackerweg 5 Weinzettl
W-PE, 1D10387, Zahlertausch (Wasserzahler) 3m®* Zahler |
Am Sendergrund 1, Am Sendergrund 1 Dobl 07
W-PE, 1010387, Zshlertausch (Wasserzahler) 3m® Zahler !

Am Sendergrund 7, Am Sendergrund 7 Dobl 08
W PE, ID10387, Zahlertausch (Wasserzahler) 3m® Zshler !
BachstraBe 33 1straBe 3a Dobl
W-PE, 1010387, Zahlertausch (Wasserzahler) 3m® Zahler ! 09
Burgstaller StraBe 5a, Burgstaller StraBe 5a Muttendorf
W-PE, 1010387, Zshlertausch (Wasserzahler) 3m® Zahler ! 10
Burgstaller StraBe 12, Burgstaller StraBe 12 Muttendorf
W-PE, 1010387, Za‘hlenausch (Wasserzahler) Sm’® Zahler 1 11 |W-PE, ID10387, W-PE, ID10387
Dietersdorf 30, Dietersdorf 30 Zshlert f £
W- PE, lD10387 Zahlertausch (Wasserzahler) Sm® Zahler ! Shidtbi
Dietersdorf 37, Dietersdorf 37
W-PE, 1010387, Zahlertausch (Wasserzahler) 5m’® Zahler |
Dietersdorf 41, Dietersdorf 41 13
W-PE, ID10387, Zahlertausch (Wasserzahler) Sm® Zahler ! W-PE, ID10387,
Dietersdorf 45, Dietersdorf 45 14 el =
W-PE, ID10387, Zahlertausch (Wasserzahler) Sm® Zahler !
Dietersdorf 49, Dietersdorf 49 ———————pa
W-PE, ID10387, Zahlertausch (Wasserzahler) Sm® Zahler ! 15 W-PE, ID10387,
Dietersdorf 50, Dietersdorf 50 Zahlettausch
W-PE, ID10387, Zshlertausch (Wasserzahler) Sm® Zahler ! 16
Dietersdorf 57, Dietersdorf 57
W-PE, ID10387, Zahlertausch (Wasserzahler) Sm® Zahler ! 17
Dietersdorf 65, Dietersdorf 65 W-PE, ID10387,
W-PE, ID10387, Zahlertausch (Wasserzahler) Sm® Zahler ! ia Zahlertausch
Dietersdorf 68, Dietersdorf 68
W-PE, 1D10387, Z'a‘hlertausch (Wasserzéhler) Sm’ Zahler |
Dietersdorf 71, Dietersdorf 7 19
W-PE, 1010387 Zahlertausch (Wasserzahler) 5m’® Zahler | =
Dietersdorf 78, Dietersdorf 78
W-PE, ID10387, Zahlertausch (Wasserzahler) Sm’* Zéhler ! 1W~PE, 1D10387, Zahlert| 7
Dietersdorf 93, Dietersdorf 93
W-PE, 1D10387, Zahlenausch (Wasserzahler) S5m® Zahler |
Dietersdorf 95, Dietersd 95

>

m

12

m

2

ACHTUNG: Alle Auftrage mussen fur den Mitarbeiter freigegeben werden. Entweder einzeln
mit Rechtsklick auf den jeweiligen Termin ,,Freigeben“ wahlen, oder den aktuellen Tag
gesamt freigeben Uber ,Aktionen*“.

AT

Bearbeiten
Protokoll

Freigeben

Zuriackziehen

Weitere Auftrdge vorschlagen...

(W-PE, 1010387, Zuteilung laschen @
M Zuteilung inkl. Auftrag l6schen @

Puplizizren...
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KOI.WFM Client (Windows-Desktop)

3.5.2 Ablauf ohne Zuteilung

Erfolgt keine Zuteilung zu Terminen, konnen die Monteure die Auftrage einfach aus dem Pool
heraus abarbeiten. Sie sind an keinen Zeitablauf gebunden. Wird diese Variante gewahlt, so
sind im KOI keine weiteren Schritte zu tatigen.
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4 Exporte zu anderen Fremdsystem-
Schnittstellen

In diesem Abschnitt werden alle Themen hinsichtlich des Umganges mit
Fremdsystemschnittstellen zu KOI.WFM beschrieben.

4.1 Grundlegendes

ACHTUNG: Es sei an dieser Stelle darauf hingewiesen, dass der hier beschriebene

Fremdsystemexport NICHT mit der Endabrechnung Uber www.zahlerstand.at in
Verbindung steht.

4.1.1 Zweck des Fremdsystemexportes

Der Fremdsystemexport innerhalb des KOI.WFM Clients (nachfolgend als KOI.WFM
bezeichnet) wird erstellt, um die Daten fur den Eichwechsel in einem Fremdsystem zur
Verfugung zu stellen.

Innerhalb dieser Anleitung wird der Export zu den beiden Schnittstellen ,Bernhardt
Funkzéhler” und ,Waterloo* der Firma Symwaro abgehandelt.

GUT ZU WISSEN: Wird fur den Zahlertausch die App ,,Mobile Auftrage“ genutzt, ist KEIN
Export erforderlich, da die Auftragsverwaltung direkt mit den Gerdten kommuniziert.

4.1.2 Fristenlauf

Es ist zu beachten, dass ein Export optimalerweise im Anschluss nach der erfolgten
Endabrechnung erstellt wird. Dies gewahrleistet eine maximale Bearbeitungsdauer bis zum
Beginn der ndchsten anstehenden Endabrechnung.

ACHTUNG: Da der Zahlertausch in diesem Falle iiber Fremdsysteme abgewickelt wird,

ist zu beachten, dass die Daten aus dem Fremdsystem VOR DEM START der
Endabrechnung in den KOl WFM zu importieren, und fiir GeOrg freizugeben sind.

TIPP: Es wird daher ausdrticklich empfohlen, fur den Rickimport und das Monitoring der

importierten Zahlerdaten ausreichend Zeit (zumindest 5 Arbeitstage) einzuplanen.



http://www.zählerstand.at/

Exporte zu anderen Fremdsystem-Schnittstellen

4.2 Unterstutzte Schnittstellen

Es werden 2 Fremdsystemschnittstellen im Rahmen von KOIL.WFM unterstitzt:

# {Fremdsystemanbieter Typ {Exportverhalten

Fur jede Tauschperiode muss ein extra Export
1 | Bernhardt-Funkzahler | CSV-Datei angelegt und auf das Zielgerat Ubertragen
werden

. Hier ist einmalig ein Export einzurichten. Dieser
Webservice- g P

2 | Waterloo . tauscht Auftragsdaten permanent mit Waterloo
Schnittstelle auS

GUT ZU WISSEN: Die Bilder der Tausche verbleiben immer beim jeweiligen Fremdsystem.

ACHTUNG: An dieser Stelle mochten wir darauf hinweisen, dass wir leider keinen Support

anbieten konnen, wenn es zu Fragestellungen hinsichtlich des Exportes aus den
jeweiligen Programmen kommt.

Ist eines der beiden Fremdsysteme involviert, so kommt es zu folgendem Arbeitsablauf:

RUckimport .
Abarbeitung
der Daten des der Auftrdge

Fremdsystems im KOLWFM

Export der Abarbeitung

Aufirdge an Tauschaufirdge
Fremdsystem im Fremdsystem in KOLWEM




Exporte zu anderen Fremdsystem-Schnittstellen

4.3 Erstellung eines Fremdsystemexportes

Um die Erstellung eines Fremdsystemexportes einzuleiten, muss ein Wechsel auf den Bereich

~Fremdsystem-Exporte“ aus dem Bereich ,,Workforce-Management“ erfolgen.

@ KoLWFM - : 1017admin

Datei Export Extras Hilfe

[ &7 Export anlegen... - Auftragssuche

) Meni = B

w Workforce Management
Dispatching

Monitoring IH

I Fremdsystem-Exporte I‘

Es wird der Arbeitsbereich fur die Fremdsystemexporte am Bildschirm geoffnet:

'+#| Dispatching I_gy Fremdsystem-Exporte EXI

Bezeichnung: Status: (2) Neu, Aktiv ~

Erstellt am: Beliebig ~||01.01.2000 2 | 31.12.2100 2 | Exporttyp: Beliebig ~

Abgeschlossen am: | Beliebig ~ | [01.0 = | Fremdsystem: | Beliebig ~

Keine Fremdsystem-Exporte gefunden
Fur diesen Suchbegriff wurden keine Fremdsystem-Exporte gefunden.

GUT ZU WISSEN: Sind Fremdsystemexporte verfligbar, so werden diese am Bildschirm
angezeigt.

Um einen neuen Export fur ein Fremdsystem anzulegen, ist nun in der Menlileiste der Befehl
»Export anlegen“ auszufuhren:

& KOLWFM - : 1017admin
Datei Export Extras  Hilfe

g u | Export anlegen... Auftragssuche
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Exporte zu anderen Fremdsystem-Schnittstellen

Im nun erscheinenden Dialog sind die nachfolgend beschriebenen Angaben zu tatigen:

Bezeichnung:

Fremdsystem:

& Fremdsystem-Export erstellen O X

Allgemeine Daten

Geben Sie die allgemeinen Daten fir den Export ein.

Arbeitsverantwortlicher: {1017admin v

< Zuruck Weiter > Fertigstellen Abbrechen

Feld \ Bedeutung

Hier kann eine freie Bezeichnung flr den Export innerhalb von KOI.WFM
Bezeichnung | vergeben werden. Es wird ausdricklich empfohlen, eine aussagekraftige
Eingabe zu tatigen (beispielsweise ,Zdhlertausch bis inkl Eichjahr XXXX“)
Fremdsystem | Hier muss die Auswahl des Fremdsystems erfolgen
Arbelfsverant- Der User, der den Export erstellt ist auszuwahlen
wortlicher

Wourden alle Eingaben getatigt, so ist dies mit einem Klick auf ,, Weiter” zu bestatigen:

25



Exporte zu anderen Fremdsystem-Schnittstellen

Danach mussen noch 2 Optionen gewahlt werden:

&) Fremdsystem-Export erstellen O *

Zihlerwechsel Daten
Geben Sie die Daten fir den Exporttyp Zéhlerwechsel ein.

Auftragtyp: W-PE w

||Kundendaten exportieren: o

< Furiick Weiter = Fertigstellen Abbrechen

Feld Bedeutung

Auftragstyp Hier ist der Typ ,,W-PE® auszuwéahlen (andere Eintrage sind nicht mdglich).

Kundendaten | Das Setzen des Hakens ( ) liefert die Namen der Kunden mit, wird der
exportieren Haken nicht gesetzt(D ), werden keine Namen mitgegeben

Nach Abschluss der Eingaben muss der Export mit ,,Fertigstellen“ generiert werden.
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Exporte zu anderen Fremdsystem-Schnittstellen

Nach Fertigstellung des Exportes wird der Export im Arbeitsbereich angezeigt:

«| Dispatching . Fremdsystem-Exporte I @ Export Zahlertausch bis inkl Eichjahr X I
Bezeichnung: | Zahlertausch bis inkl Eichjahr | status: [ Neu ]
Exporttyp: iiléhlerwechsel | Fremdsystem: | Bernhardt Funkzahler |
Erstellt: Exportiert: = | Abgeschlossen: [- ‘
Exportpositionen . Importe
Nr. & AuftragTyp  AuftragNr TechPlatzCd TechPlatzBez KundeName ZaehlerNr LtZaehlerStand  LtZaehlerSta...
1 W-PE PEW000000116
2 W-PE PEW000000237
3 W-PE PEW000000278 = =
4 W-PE PEW000000280
5 W-PE PEW000000295
6 W-PE PEW000000296 = = ==
7 W-PE PEW000000299
8 W-PE PEW000000300
9 W-PE PEW000000303 z
10 W-PE PEW000000359 n = =
1 W-PE PEW000001223
12 W-PE PEW000001253
13 W-PE PEW000001256 o = =
14 W-PE PEW000001272
15 W-PE PEW000001312
16 W-PE PEW000001324
17 W-PE PEW000001325 =
18 W-PE PEW000001330
19 W-PE PEW000001331 = 3 -

4.4 Weitere Vorgehensweise zum Export je nach
Fremdsystemanbieter

Je nach Fremdsystemanbieter mussen die erstellten Exporte weiter behandelt werden:

4.4.1 Schnittstelle: Bernhardt-Funkzahler

Wourde ein Export mit dem Fremdsystem ,,Bernhardt-Funkzéahler” erstellt, so muss nun eine
»,CSV-Datei“ aus diesem Export erstellt werden. Diese muss dann auf das Endgerat mit der
Bernhardt -Software geladen werden.

Um die Datei zu erstellen, ist ein Klick auf den Befehl ,Exportdatei erstellen” in der Menlileiste
erforderlich:

@ KOLWFM - : 1017admin
Datei Export Extras  Hilfe

& o | Exportdatei erstellen... Export verwerfen
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Exporte zu anderen Fremdsystem-Schnittstellen

Danach wird der ,,Speichern unter” — Dialog geoffnet:

M Speichern unter

= v 4 . Dieser PC Fremdsystemexporte KOl WFM

Windows (C:) tmp
Meuer Ordner

Organisieren +

l Desktop Mame

B Dokumente

rungsdatum Typ

Es wurden keine Suchergebnisse gefunden.

Downloads

“ Windows (C:)

Dateiname:  Export-Zahlertausch_bis_inkl_Eichjahr_2017-202

Dateityp

4 Ordner ausblenden

Speichern

Abbrechen

Auch hier sollte wieder ein sinnvoller Name vergeben werden. Wurde die Datei mit einem Klick
auf ,Speichern“ erstellt, so ist diese nun am Speicherort auffindbar. Dieses wird durch

KOI.WFM mit der nachfolgenden Meldung bestatigt.

@ Export erfelgreich

Die Datei ChtmphFremdsystemexporte KOI

WFM\Ex port-Z8hlertausch_bis_inkl_Eichjahr_2017-2022-03-01.csv wurde exportiert!

Probleme zu assistieren.

HINWEIS: Fur den Fall, dass es beim Import am betreffenden Endgerat zu Fragen oder
Problemen kommt, ist eine Anfrage an Bernhardt zu stellen, um bei der Behebung der

ACHTUNG: Hinsichtlich des Ruckimportes der Daten von Bernhardt zu KOI.WFM sei hier

abermals auf die Beachtung und zwingende Einhaltung der hingewiesen.

Nach der Erstellung des Exportes scheinen nun die Daten zum Export als ,,Aktiv“ auf:

+*| Dispatching .o Fremdsystem-Exporte &8
Bezeichnung: ‘ | Status: (2) Neu, Aktiv =
Erstellt am: Beliebig Exporttyp: Beliebig ~
Abgeschlossen am: | Beliebig Fremdsystem: | Beliebig ~
1 Fremdsystem-Export gefunden
Bezeichnung Exporttyp Fremdsystem Status Erstellt Exportiert Abgeschlossen  Exportld
Zshlertausch bis inkl Eichjahr 2017 Zahlerwechsel Bernhardt Funkzihler Altiv 01.03.2022 14:23  01.03.2022 14:59 3
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Exporte zu anderen Fremdsystem-Schnittstellen

4.4.2 Schnittstelle: Waterloo

HINWEIS: Beim Fremdsystem ,,Waterloo* ist zu beachten, dass nur ein Export des
Fremdsystems einzurichten ist. Im Falle von Waterloo wird eine permanente Verbindung
zum WebService von Waterloo aufgebaut.

Der fur Waterloo erstellte Export muss hier im Gegensatz zum Export fur ,Bernhardt-
Funkzéahler” nur aktualisiert werden. Dies wird durch einen Klick auf den Befehl ,,Export
aktualisieren“ erledigt.

@ KOLWEM - » 101 7admin
Datei Export Extras  Hilfe
‘=) " | Export aktualisieren Export verwerfen - Auftragssuche

Nach Auslosen dieses Befehls wird dies von KOI.LWFM bestatigt:

@ Export aktualisiert X

'0' Der Export wurde aktualisiert.

Die Daten innerhalb des Exportes werden nun an Waterloo Ubertragen.
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Importe von Fremdsystem-Schnittstellen

5 Importe von Fremdsystem-Schnittstellen

ACHTUNG: Dieser Abschnitt ist nur relevant, wenn Zahlertausche NICHT mit der

KOI.WFM App durchgefiihrt werden, sondern ein Fremdanbieter fir den Tausch
herangezogen wird.

HINWEIS: Zusatzlich sollten fur dem Import alle erforderlichen Schritte in der Software des
jeweiligen Fremdsystemanbieters gesetzt werden. Hierbei ist leider keinerlei Support durch
die Comm-Unity moglich.

Um einen Fremdsystem-Import einzuleiten, muss der betroffene Export Uber den Abschnitt
»Fremdsystem-Exporte“ geoffnet werden:

& KOLWFM -
Datei Export Extras

] Meni

Dispatching
Monitoring IH

& o . Export anlegen... Auftragssuche

w Workforce Management

y 101 7admin

Hilfe

= O

I Fremdsystem-Exporte |‘

Danach ist ein Doppelklick auf den Export auszufthren, die Daten erscheinen analog zur Anlage
des Exportes (hier am Fall des Exportes zur Bernhardt-Funkzahler-Schnittstelle):

| Dispatching .o Fremdsystem-Exporte I .g Export Zahlertausch bis inkl Eichjahr 23 I

Exportpositionen Importé

-~

Bezeichnung: | Zahlertausch bis inkl Eichjahr | status: Neu

Exporttyp: Zahlerwechsel Fremdsystem: | Bernhardt Funkzéhler
Erstellt: . Exportiert: [- Abgeschlossen: | -

Nr. AuftragTyp  AuftragNr TechPlatzCd TechPlatzBez KundeMName ZaehlerNr

1 W-PE PEWO000000116
|2 W-PE PEW000000237
|3 W-PE PEW000000278 = =
| 4 W-PE PEW000000280

LtZaehlerStand

LtZaehlerSta...

Ab nun zeigen sich wieder leichte Unterschiede bezogen auf die beiden Anbieter:




Importe von Fremdsystem-Schnittstellen

5.1.1 Schnittstelle: Bernhardt-Funkzahler

Fur einen Import von ,,Bernhardt-Funkzahler“ muss nun der Befehl ,,Datei importieren“
ausgefuhrt werden:

&) KOLWFM -

Datei Export Extraz  Hilfe

3=

Exportdatei erstellen... | Datei importieren...

Es erscheint ein Dateiauswahl-Dialog und die entsprechende Datei ist auszuwahlen. Wurde
dies bestatigt, so erscheint der Status zum Importvorgang:

Exportpositicnen | Importe

u .-
Importiert Ubernommen Status

27.12.2024 15:46 Ok

Nun kann der Import mit einem Doppelklick auf die Zeile angesehen werden:

Exportpositionen [Importe [ Import 27.12.2024 15:46 &2
Importiert:  27.12.2024 15:46 Ubernommen: - Status: Ok
Mr. AuftragTyp  AuftragMr Validierungsstatus Walidierungs-Meldung Ubernahm... | (]
3 W-PE PEWOODOOO41E | Ok Todo
5 W-PE PEWO0DDO00421 Ok Todo
B W-PE PEWO0ODOOO423 | Ok Todo
1 W-PE PEWOODD00041E | Fehler Authentifizierung nicht méglich: ... | lgnoriert
2 W-PE PEWODD000417 | Fehler Authentifizierung nicht méglich: ... | Ignoriert

Die Auftrage mit ,,OK“ wurden importiert, alle Zeilen mit ,,Fehler” werden ignoriert.

31



Importe von Fremdsystem-Schnittstellen
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Der Import der Daten muss nun jedoch noch abgeschlossen werden. Hierflir muss der Befehl
»Importe ibernehmen*“ betatigt werden.

&) KOLWFM -
Datei Export Extras  Hilfe

|=r hﬁ":‘ Exportdatei erstellen.., Datei importieren.., Ilmp-:urte Gbernehmenl

AbschlieBend muss mit ,,Ja“ bestatigt werden, um die Datensatze abzuspeichern.
Der Status des Importes dndert sich nun auf ,,Ubernommen*.

Exportpositionen | Importe . lmport 27.12.2024 15:46

o .-
Importiert Ubernocmmen Status

27.12.2024 15:46  27.12.2024 1%:56 | Ubernommen

Die Daten liegen nun zur weiteren Abarbeitung im ,,Monitoring-IH“ bereit.

GUT ZU WISSEN: Bei der Schnittstelle von Bernhardt-Funkzahler ist es moglich, mehrfach
Daten auf denselben Export zu importieren.

BEISPIEL: Der Wassermeister tauscht in den ersten beiden Monaten der Tauschperiode ca.
40% aller Zahler. Er bringt das Tablet zur Gemeinde/zum Verband und es kann ein Import der
erledigten Zahler erfolgen. Danach nimmt er das Tablet wieder mit und arbeitet alle offenen
Auftrage bis zur Endabrechnung ab. Dann bringt er das Tablet erneut und die restlichen Zahler
kdnnen eingespielt werden.

Far diesen Fall ist kein weiterer Fremdsystemexport erforderlich.

5.1.2 Schnittstelle: Waterloo

Die Schnittstelle zu Waterloo ist wie in Kapitel 4.2 Unterstltzte Schnittstellen, ab Seite 23
bereits erwahnt, eine WebService Schnittstelle, daher muss hier kein Import aus einem anderen
Dateiformat erfolgen.

Die Daten mussen lediglich Uber den Befehl ,,Export aktualisieren“ abgeholt werden, nachdem
der Export mit einem Doppelklick geoffnet wurde:

@ KOLWEM - : 101 7admin
Datei Export Extras Hilfe
|,=r t{;("‘?‘ Export aktualisieren Export verwerfen Auftragssuche

Die Daten liegen nach erfolgter Abholung im ,,Monitoring-IH“ zur Prifung und Freigabe bereit.
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6 Abarbeitung von abgeschlossenen
Wasserzahlertauschen

Im Monitoring kann der Monitoring Operator alle durchgefihrten Auftrage uberprifen und an
GeOrg Ubergeben.

ACHTUNG: Im Rahmen der Endabrechnung ist zu beachten, dass das

Monitoring vor der Endabrechnung komplett abgearbeitet werden
muss.

6.1 Uberpriifung des Zahlerlagers durch den KOI.WFM
Client

Die Uberpriifung des Wasserzahlerlagers erfolgt téglich, einmalig in der Nacht. Somit werden
die Zahler die wahrend des Tages angelegt erst beim darauffolgenden — nachtlichen — Abgleich
erfasst.

GUT ZU WISSEN: Das AnstoBen des Wasserzahlertausches tiber den KOI.WFM Client ist
jedoch direkt nach der Anlage des Wasserzahlers in GeOrg maglich.

6.2 Tatigkeiten im Monitoringbereich

Um die durchgefuhrten Wasserzahlerwechsel im KOI.WFM Client zu Uberprufen und den
Tausch der betroffenen Zahler anzustoBen, sind die folgenden Schritte auszufuhren.

HINWEIS: Es wird im Rahmen dieser Anleitung davon ausgegangen, dass etwaige
Fremdsystemimporte bereits im Vorfeld abgeschlossen wurden.

Um den Monitoringbereich anzuzeigen, muss dieser in im Workforce-Management ausgewahlt
werden. Nach dem Aktivieren des Menupunktes wird der Reiter ,,Monitoring IH“ im
Arbeitsbereich des KOI.WFM Clients angezeigt:

& KOLWFM -

Datei Extras Hilfe

&) W : || o Auftragssuche =
J Meni

~ Workforce Management
Dispatching
Monitoring IH |
Fremdsystem-Exporte
Mitarbeiter
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[ Monitoring IH 52

OK Wamung, Fehler} [ Filtertext cingeben

Prifung Typ  Auftrag Beschreibung Anlage Cd AnlagestraBe Anlage Typ Bez  Auftrag Status AV Erledigt am MOPN MMAE MAOF MAER Anmerkung Monit. Abteilung

Darunter werden nun die einzelnen, bereits erledigten Auftrage (Wasserzahlerwechsel)
angezeigt:

F'rl'.'l'l;l:lﬂg Typ  Auftrag Beschreibung Anlage Cd Anlagestralie

W-PE Zahlertausch (Wasserzihler) 3m® Zahler u
W-PE Zahlertausch (Wasserzihler) 3m’® Zihler

W-PE Zahlertausch (Wasserzihler) 3m’® Zahler |
W-PE Zihlertausch (Wasserzahler) 3m® Zahler

W-PE Zahlertausch (Wasserzihler) 3m® Zahler

W-PE Zahlertausch (Wasserzihler) 3m’® Zihler

W-PE Zahlertausch (Wasserzihler) 3m’® Zahler

W-PE Zihlertausch (Wasserzahler) 3m® Zahler [
W-PE Zahlertausch (Wasserzihler) 3m® Zahler

W-PE Zahlertausch (Wasserzihler) 3m’® Zihler [ |
W-PE Zahlertausch (Wasserzihler) 3m’® Zahler

W-PE Zihlertausch (Wasserzahler) 3m® Zahler

BEBEEEEEEEEOO

Die Symbole aus der ersten Spalte zeigen dabei verschiedene Statusmaoglichkeiten zu einem
Auftrag an. Folgende Symbole sind hierbei moglich:

Symbol Bedeutung

@ Bei der Auftragsbearbeitung wurden keine Fehler festgestellt

Im Rahmen des Zahlertausches kam es zu einem Fehler. Eine Korrektur durch
(] on e S :

den Monitoring-verantwortlichen ist erforderlich

Es liegen Warnungen zu Auftragen vor. Eine Uberpriifung des Auftrages ist
B

durchzufiihren.

Basierend auf dem jeweiligen Status sind die Auftrage wie nachfolgend beschrieben
abzuarbeiten. Die Abarbeitung der Auftrage erfolgt dabei einem einfachen Prinzip:

Auftrag
kontrollieren,
gegebenenfalls
nachbearbeiten

_ Auftrag zur
Ubertragung an
GeOrg freigeben

Auftrag offnen
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6.3 Offnen von Auftrigen

Auftrage werden Uber einen einfachen Doppelklick ge6ffnet und stehen dann zur Kontrolle
bereit.

6.4 Kontrolle von Auftragen
Ein gedffneter Auftrag ist auf seine Plausibilitat und Korrektheit hin zu kontrollieren. Die

einzelnen Kontrollschritte unterscheiden sich je nach deren Status:

6.4.1 e - Keine Fehler in der Auftragsbearbeitung

Werden Auftrage mit einem griinen Punkt ausgewiesen (@ ), so hat KOI.WEM keinerlei Fehler
oder Warnungen im Zahlertausch festgestellt. Somit kann der Auftrag theoretisch sofort an
GeOrg Ubermittelt werden.

ACHTUNG: Aus Sicht der Comm-Unity wird jedoch zumindest eine stichprobenartige

Kontrolle der Auftrage mit dem Status ,,OK*“ empfohlen.

6.4.2 & -Warnung zu einem Auftrag

Liegt eine Warnung zu einem Auftrag vor (), so ist dieser mit einem Doppelklick zu 6ffnen. Wie
zuvor wird das Auftragsfenster geoffnet und der Auftrag angezeigt.

Die Warnung befindet sich beim Ausbaustand des Zahlers:

>
iti e Protokell
Auftragsnummer Auftragstyp
Auftragsstatus Ausfihrungsstatus Arbeitsverantw, |
Meldung Bezeichnung | Zihlertausch (Wasserzihler) 3m’® Zahler |
Techn. Platz Techn. Platz Mame | | |
Kategorie Techn. Platz Typ Gebiet | |
Kunde I:I Telefonnummer 1 l:l Telefonnummer 2 | |
Alter Zahler Neuer Zzhler
Zihlertyp 3m’® Zahler Zahlertyp MIDQ3 40m’/h
Zihlernummer 18589503 . Zihlernummer 23542057 .
Lt. Ablesung 22.09.2022
Lt. Z3hlerstand 35
Min-Wert 38
Max-Wert 41
Zahlerstand alt & 35 Zihlerstand neu | ] |
I Der Zihlerstand ist nicht im enwarteten Bereich! il
Lager Verratslager | L |

KOIL.WFM errechnet sich aus den Messbelegen und Verbrauchen aus den Vorjahren
Schwellenwerte, um beurteilen zu konnen, ob ein Ausbaustand plausibel ist, oder nicht.
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Feld Bedeutung

Min-Wert Untere Grenze fur einen Ausbaustand

Max-Wert Obere Grenze fur einen Ausbaustand

Das % - Symbol gibt hier an, dass der Ausbaustand des Zahlers (in diesem Fall 35m®) unterhalb
der errechneten Schwelle von 38m® liegt. Hier ist der Ausbaustand mit dem gemachten Bild zu
vergleichen und gegebenenfalls anzupassen.

ACHTUNG: Die Ubertragung von Fotos findet nur bei Verwendung der KOI.WFM App statt.
Werden Fremdsysteme (Bernhardt oder Symwaro) verwendet, verbleiben die Fotos am

Quellsystem. Eine Kontrolle erfolgt in diesem Fall immer unter Zuhilfenahme der
Software des jeweiligen Anbieters.

GUT ZU WISSEN: Ist der Zahlerstand in Ordnung, so kann der Auftrag ohne Probleme nach
GeOrg iibertragen werden.

6.4.3 @ - Fehler in der Auftragsbearbeitung

Wourden bei einem Auftrag im Monitoring Fehler festgestellt, so kann der Auftrag mit einem
Doppelklick geoffnet werden:

[] Monitaring IH 22

0K, Warnung, Fehler | Filtertext eingeben

PrL’lf\l:mg Typ  Auftrag Beschreibung Anlage Cd Anlagestrale  Anlage Typ Bez  Auftrag Status AV Erledigt am
a8 W-PE Zahlertausch (Wasserzihler) 3m’® Zahler | -A-02 Bachweg RE-FX: Anschluss ERLED T015marels 18.03.2022 07:35
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Die Detaildaten des Auftrages werden nun angezeigt:

@) Auftrag X

Ausfihrungsdaten  Positionen  Monteure  Protokoll

Auftragsnummer Auftragstyp
Auftragsstatus Ausfiihrungsstatus Arbeitsverantw. | TO15marels |
Meldung Bezeichnung | Zahlertausch (Wasserzahler) 3m® Zahler |
Techn. Platz u A-02 Techn. Platz Name | Bachweg |
Kategorie Techn. Platz Typ Gebiet | |
Kunde l:l Telefonnummer 1 l:l Telefennummer 2 | |
Alter Zahler Neuer Zahler
Zahlertyp [ 3m* Zahler | Zahlertyp | |
Zihlernummer ALT_31 Zihlernurmmer @ | MEU_13 | H
Lt. Ablesung 15.06.2017
Lt. Zahlerstand 0
Min-Wert | ] |
Zahlerstand alt | 357 | Zahlerstand neu | 1 |
Lager Entscrgung ~ Vorratslager | |

Etwaige Fehler werden durch das Fehler-Ilcon (@ ) vor dem Feld angegeben.
Durch Positionierung der Maus auf dem ,,x“ wird der Fehler angezeigt:

Alter Zahler Neuer Zzhler
Zahlertyp 3m’® Zahler Zihlertyp | | H
Zihlernummer ALT_31 Zihlernummer @ | MNEU_13 |
Lt. Ablesun

J 13.06.2017 | Die Zahlernummer wurde nicht im Lager gefunden! i
Lt. Zahlerstand ]
Min-Wert | 0 |

6.4.3.1 Fehler ,Zahler nichtim Lager gefunden® — Mdglichkeit 1: Tippfehler in der
Zahlernummer

Wourde ein Zahler nicht im Lager gefunden, so sollte das Foto des neu eingebauten Zahlers
kontrolliert sowie das Zahlerlager Uberpruft werden. Es kann nicht ausgeschlossen werden,
dass bei der Eingabe der Zahlernummer Tippfehler vorkommen.

Sollte dies der Fall sein, so kann die Zahlernummer im Feld ,,Zdhlernummer” im Segment
»~Neuer Zihler” ausgebessert werden. Existiert die neu eingegebene Zadhlernummer im
Lager, verschwindet auch das Fehlerzeichen. Der Auftrag kann freigegeben werden.

6.4.3.2 Fehler ,Zahler nichtim Lager gefunden® — Mdglichkeit 2: der Zahler existiert
nichtim Lager, die Zahlernummer ist jedoch korrekt

Wurde die Zahlernummer korrekt angegeben, der Zahler jedoch im GeOrg-Lager nicht gefunden,
so kann dieser sofort mit der Transaktion ,,Anlage Wasserzahler” in GeOrg angelegt werden.
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GUT ZU WISSEN: Wie bereits in Kapitel 6.1 Uberpriifung des Zahlerlagers durch den
KOIL.WFM Client, ab Seite 33 erwahnt wurde, wird das Zahlerlager nur einmal téaglich
abgeglichen.

6.4.3.3 Fehler ,Ausbaustand ist kleiner als der letzte Ablesewert*

Wird ein Fehler im Feld ,,Zahlerstand alt“ ausgewiesen, so ist der Zahlerstand beim Ausbau
(hier 500m®) kleiner als bei der letzten Ablesung (hier 507m°).

@ Auftrag

Ausfihrungsdaten Positionen Menteure  Protokoll

Auftragsnummer | PEW000000038 Auftragstyp

Auftragsstatus Ausfihrungsstatus Arbeitsverantw. |
Meldung Bezeichnung | Zahlertausch (Wasserzihler) 3m* Zhler |
Techn, Platz Techn, Platz Name | |
Kategorie Techn. Platz Typ Gebiet | |
Kunde :I Telefonnummer 1 I:I Telefonnummer 2 | |

Alter Zahler Neuer Zshler

Zihlertyp Im’* Zahler Zihlertyp

Zahlernummer 18506235 - Zahlernumrmer 235542038 -

Lt. Ablesung 21.00.2022

Lt. Zghlerstand 507

Min-Wert | 539 |

Max-Wert 566

Zshlerstand alt @ 500 Zihlerstand neu 0 |

Lager I| Der Zﬁhljrzta:ncl ist kleiner als der |etzte Ablesewert! il Vorratslager |

ACHTUNG: Somit wiére bei diesem Datenstand eine Ubertragung des Auftrages an GeOrg

nicht moglich. Der Zahlerstand ist auf den Wert der letzten Ablesung zu korrigieren,
damit der Zahler Ubertragen werden kann.

Die Korrektur des Ausbaustandes erfolgt durch Eingabe des Wertes in das Feld ,Zdhlerstand
alt“. Wurde ein Wert Uber dem Ausbaustand eingegeben, so verschwindet das 6. Symbol:

Alter Zihler

Zahlertyp | 3m? Zahler |
Zahlernummer | 18506235 | -
Lt. Ablesung | 31.00.20232 |

Lt. Zzhlerstand | 507 |
Min-Wert | 530 |
Max-Wert 566
Zahlerstand alt I—SMI

Lager Entsorgung W
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6.5 Freigabe von Auftragen

ACHTUNG: Vor Betatigung des Befehles ,,Gepriift setzen*“ wird dringend
empfohlen, den Auftrag zu kontrollieren.

Sollte es bei der Ubertragung des Auftrages aufgrund einer nicht existenten

Zahlernummer oder eines zu niedrigen Zahlerstandes zu einem Fehler kommen,
so wird der Zahlertausch nicht durchgefiihrt.

Ein erneutes Freigeben in KOI.WFM ist nicht moglich. Somit muss der
Zahlertausch von Hand in GeOrg durchgefiihrt werden!

6.5.1 Einzelfreigabe von Auftragen (Auftragsstatus & oder @)

Um einen Wasserzahlertausch nach erfolgter Kontrolle abzuschlieBen, ist dieser freizugeben.
Dies geschieht uber den Befehl ,,Gepriift setzen“:

Speichern Abbrechen Verwerfen Nachbearbeiten

Dadurch wird eine Ubertragung durch KOl in GeOrg veranlasst.

6.5.2 Freigabe in der Masse (Auftragsstatus @)

Alle Auftrage mit dem @ - Symbol kdnnen —wenn dies gewlnscht wird - in der Masse freigegeben
werden. Hierfur ist der Befehl ,Aktionen - Alle Status OK auf gepriift setzen“ auszufuhren:

= B

I Aktionen - |
Altuelle Ansicht speichern

I Alle Status OK auf geprift setzen... |

Dadurch werden alle Auftrage mit Status @ auf gepruft gesetzt und somit zum automatisierten
Wasserzahlertausch in GeOrg freigegeben.
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6.6 Weitere Funktionen anstelle einer Freigabe

Funktion Auswirkung

Speichern Speichern, der vorgenommen Anderungen

Abbrechen SchlieBen des aktuell gedffneten Auftrags ohne Speicherung

Der Auftrag wandert wieder zuriick in den Pool. Dort kann der Auftrag
Verwerfen z.B. storniert werden und neu an KOI ubertragen werden. Der Status
wechselt von ,Erledigt* auf ,Verworfen“.

Wird der Auftrag auf Nachbearbeiten gesetzt, wird er nicht in den GeOrg
Nachbearbeiten | libertragen, sondern muss manuell im GeOrg durchgefuhrt werden. Der
Status wechselt von ,,Erledigt” auf ,Abgeschlossen“.

6.7 Uberprifen der Ubertragung von Auftriagen in der
»Auftrag-Sync*

Wurden Auftrage freigegeben, so wandern diese in die ,,Auftrags-Synchronisation®. In der
Auftrag-Sync kann jeder Auftrag eine von 3 Statusmeldungen aufweisen:

Status Bedeutung

TODO Auftrag wartet auf die Ubertragung von KOl in Richtung GeOrg

Der Wasserzahlertausch wurde zu GeOrg dbermittelt und erfolgreich

ok durchgefuhrt.

Es kam bei der Ubertragung zu einem Fehler. In der Regel miissen diese
Auftrage manuell in GeOrg eingepflegt werden.

ACHTUNG: Wurde ein Auftrag mit ,ERROR" abgeschlossen muss
ERROR

eine Uberpriifung in GeOrg erfolgen.

HINWEIS: Eine erneute Ubertragung des Auftrages zu GeOrg ist
nicht moglich!
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6.7.1 Uberpriifen auf fehlgeschlagene Ubertragungen

Um den Status eines Auftrages zu Uberprufen, ist in die ,,Auftrag-Sync“ zu wechseln.

() Meni = O

v Workforce Management
Dispatching
Maonitoring IH
Fremdsystem-Exporte
Mitarbeiter
w Auswertungen
Auftragssuche
Auftrag-Sync |

Dort sind als Kriterien die folgenden Werte einzugeben:

Feld Wert

Geéndert: Beliebig
Trans-Dat: Beliebig
Trans-St.: ERROR

| Auftrag-Sync &3

Gedndert: | Beliebig ~ | (01.01.2000 | J2.2100 =
Trans-Diat.:| Beliebig ~ | 101.01.2000 = | 1.12.2100 =
Trans-5t: | ERROR ~ | KOl Status: Beliebig ~

TIPP: Eine genauere Filterung ist jederzeit Uber die Angabe von zusatzlichen Kriterien oder
genaueren Einschrankungen maoglich.

AbschlieBend ist der Befehl ,,Finden“ auszufiihren.
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Nun werden alle jemals fehlgeschlagenen Ubertragungen aufgelistet:

8 Auftrige gefunden Daten exportieren ...
Gedndert AuftragNr AuftragTyp  AnlageStr Kunde KOI 5t Trans-5t. | Trans-Dat. ErrorCnt  Trans-Message|
1212.2024 0%:28  PEW0D0000412 W-PE ABGES ERROR | 12122024 09:30 1 Status 400: Der
12,02.2024 08:36  PEWO00D000411 W-PE ABGES ERROR | 12022024 08:40 1 Status 400: Die
19.07.2023 0%:39  PEWOOD0000395 W-PE ABGES ERROR | 19.07.2023 09:40 1 Status 400: Die
06.04.2023 13:28  PEWO0D0000357 W-PE ABGES ERROR | 06.04.202313:30 1 Status 400: Die
30.05.2022 10:52  PEW000D000381 W-PE ABGES ERROR | 28.06.202213:35 2 Status 400: Equ|
07.03.2022 0%:30  PEWOO00000353 W-PE ABGES ERROR | 07.03.2022 09:35 1 Status 400: Keir
06.03.2022 19:34  PEWOD0000349 W-PE ABGES ERROR | 06.03.202219:35 1 Status 400: Keir
06.03.2022 19:08  PEWO0OD0000348 W-PE ABGES ERROR | 06.03.2022 19:20 3 Status 400: Keir

Diese Liste dient nun als Grundlage zur weiteren Uberpriifung.
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Versionshistorie

Version Datum

Bearbeitung durch

Durchgefiihrte Anderungen

1.0 16.02.2021 | Marcus Elsner Erstellung der Handbuch-Erstausgabe

1.1 01.03.2022 | Marcus Elsner Hinzufugen des Abschnittes 6

1.2 06.03.2023 | Marcus Elsner Korrekturen am Layout des Handbuches
1.3 27.06.2025 | Marcus Erhart Komplette Uberarbeitung des Handbuches
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